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Herren Kreisklasse A Gruppe 1

TSV Diedelsheim : TV 1846 Bretten III 
Freitag, 24.03.2023, 20:30 Uhr

Erneuter Erfolg für den TSV Diedelsheim in der Herren 
Kreisklasse A Gruppe 1

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft des TSV Diedelsheim in der Herren Kreisklasse A Gruppe 1
gegen den TV 1846 Bretten III durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In
ihrem 13. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 4 Ersatzspieler zurückgreifen.

Das Spiel lief wie folgt ab: Gietl / Rupp gelang es Ried / Wolfmüller zu bezwingen – das extrem enge
Duell endete erst im Entscheidungssatz. Ehnis / Gietl gelang es derweil Staudacher / Guderjan zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Das war ein unterm Strich
wirklich sehr ausgeglichenes Match. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Hufnagel /
Dorwarth Zierdt / Ried in fünf Sätzen. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 3:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Mit 11:7, 10:12, 13:11, 11:9 gewann am Nachbartisch Stefan Gietl
gegen Paul Staudacher und gab dabei nur einen Satz her. Einen sicheren Punkt für sein Team holte
Herbert Ehnis beim 11:6, 11:7, 12:10 gegen Lukas Ried und gestaltete die auf dem Papier anhand
der TTR-Werte wesentlich enger eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst
erwarten konnte. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz
sich gegenüberstand. Auf dem falschen Fuß erwischte Matthias Rupp seinen Gegner Hans-Jörg
Zierdt beim überzeugenden Erfolg ohne Satzverlust. Trotz Blitzstart verlor Fabio Hufnagel sein Spiel
gegen Michael Guderjan letztlich in vier Sätzen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Ausreichend spielerische Mittel hatte Anton Gietl
letztlich parat, um Daniel Wolfmüller zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen
zu Buche. Das war ein souveräner Sieg. Jonas Dorwarth besiegelte mit einem 3:1 gegen Klaus Ried
einen Punkt für sein Team. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 8:
1. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Stefan Gietl und Lukas Ried, bevor der Gastspieler
einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Ried
nun bei 5:7 seit Beginn der Serie. Das folgende Einzel zwischen Herbert Ehnis und Paul Staudacher,
welches vor der Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete mit einem hart
erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Seit Beginn der Saison war dies der 4. Sieg von Staudacher, während die Anzahl an
Niederlagen weiterhin bei 5 verbleibt. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Matthias Rupp das
Spiel, welches im Vorhinein auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3
gegen Michael Guderjan abgab und eine Niederlage kassierte. Vor dem Duell der beiden Vierer
stand es somit 8:4. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Fabio Hufnagel und Hans-
Jörg Zierdt, das Fabio Hufnagel letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Durch
das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Hufnagel nun bei 8:7, während Zierdt
bislang 6 Siege und 10 Niederlagen zu verzeichnen hat. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum
9:4-Heimsieg.

Nach diesem Sieg geht der TSV Diedelsheim am 31.03.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TTC Flehingen, während der TV 1846 Bretten III am 22.04.2023 gegen den TV
Heidelsheim versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.
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 TSV Diedelsheim
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Doppel: Gietl / Rupp 1:0, Ehnis / Gietl 1:0, Hufnagel / Dorwarth 1:0 
Einzel: S. Gietl 1:1, H. Ehnis 1:1, M. Rupp 1:1, F. Hufnagel 1:1, A. Gietl 1:0, J. Dorwarth 1:0 

 TV 1846 Bretten III
Doppel: Staudacher / Guderjan 0:1, Ried / Wolfmüller 0:1, Zierdt / Ried 0:1 
Einzel: L. Ried 1:1, P. Staudacher 1:1, M. Guderjan 2:0, H. Zierdt 0:2, K. Ried 0:1, D. Wolfmüller 0:1


